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Politiſche Wochenſchan
n die Erörterungen der diesjährigen Woche ſpielten die

Belrachtungen über die Bedeutung des ſozialdemokratiſchen
reußentages noch hinüber Zum erſten Male hat dienete ſich an der Löſung von Fragen und
röblemen verſucht für die der preußiſche Landtag r

iſt Begreiflicherweiſe ſuchte ſie es ſo darzuſtellen als o
nun eine ganz neue Epoche in der Geſchichte des deutſchen
Volkes beginne als ob ihre Kritik der parlamentariſchen
Verhältni Prenhens eine einzigarti eng ſei Das
iſt natürlich keineswegs der Fall elbſt Organe wie die
Nordd Allg Zeitung hoben hervor daß die Sozial

demokratie zum großen Teil mit liberaler Kritik und
liberalen Programmforderungen hauſieren gegangen iſt
Wenn ſie hierzu aus eigenem Vermögen einiges hinzugetan
und dann dem Ganzen ein radikales Gepräge gegeben e
ſo hat ſie damit der Sache ſelbſt nicht gedient Großes
Intereſſe mußte die Kontroverſe Bernſtein Ledebour hervor
rufen Sein auf dem Parteitag begonnenes Eintreten für
die Verpflanzung der Demonſtrationen auf die Straße ſetzt
Bernſtein neuerdings in Abhandlungen über die Möglichkeit
eines politiſchen Streiks fort Bernſtein wird damit immer
mehr zum enyfant terrible der Partei Es iſt ein äußerſt
gefährliches Beginnen die Arbeiter zu politiſchen Straßen
provokationen zu ermutigen und ihnen vorzureden So
ſchnell ſchießen die Preußen nicht wie Bernſtein es tut

an ſoll niemals mit dem Feuer ſpielen auch nicht mit
dem Gewehrfener Welche unglücklichen Folgen ein einziger
gen e Zwiſchenfall für die geſamte innere Politik
aben würde das kann doch niemand verborgen ſein Es

war vom ſozialdemokratiſchen Parteiſtandpunkt aus äußerſt
töricht von Vernſtein dieſe Frage anzuſchneiden da ſie nur
dazu führen mußte die a e der Sozialdemokratie aller
Welt vor Augen zu führen Faſt ſollte man glauben er
habe dies mit ſeinen akademiſchen Tiraden beabſichtigtMehr Intereſſe faſt als die Verhandlungen des Kartei
tags nahm die Fortſetzung der Mehringigde in Anſpruch
W Verlauf dieſer Tragikomödie warf Mehring dem
Abgeordneten Bebel vor er wolle Leute die ihm unbequem
ſeien wie Redakteur Jaeckh in die Kaltwaſſerheilanſtalt
bringen Wenn er fliegen müſſe fliege er mit taufend
Freuden Er nehme nur dann einen Tadel ſeitens der
maßgebenden ſozialdemokratiſchen Parteiinſtanzen entgegen
wenn gleichzeitig auch dem Abg Bebel wegen Jndiskrekion
ein Tadel ausgeſprochen werde Dieſe hyſteriſchen Keifereien

r daß ſich Elemente unter den Sozialdemokraten
efinden auf die die Partei nicht beſonders ſtolz ſein wird

Und dieſe Blamage mit Mehring muß einem Bebel paſſieren
der Mehring noch in Dresden ſo mannhaft vor den Angriffen
Brauns verteidigt hatte

Oberſt Leutweins Heimkehr wurde durch die üblich ge
wordenen Jnterviews zu einem aktuellen Ereignis Der
Ex Gouverneur führte darin u a aus daß die Schutzver
träge die mit den eingeborenen Herrſchern abgeſchloſſen
worden ſind dem Vorgehen des Deutſchen Reiches nicht den
Charakter des Eindringens geben ſollten Eine ſtreng be
herrſchende Politik lag nicht im Weſen der deutſchen Stellung
im Schutzgebiet Leutwein rechtfertigte ſeine Friedenspolitik
und erklärte der e werde um ſo eher beendet werden
e weniger wir uns den Schwarzen gegenüber als unver
öhnliche Gegner zeigen Es iſt indes kaum wahrſcheinlich

daß unſere Kolonialheroen zu der verſtändigen Leutwein
ſchen Anſicht gelangen werden Die Herren befinden ſich
nicht wohl ehe ſie nicht alles mit Stumpf und Stiel ver
nichtet haben was an die Exiſtenz der Schwarzen erinnert

Der Aufſtand hat die Aufſtändiſchen ſelbſt auch ſchwer ge
nug beſtraft ſagte Leutwein Unſere Strafpolitik möge
manche vorgeſchlagene Maßregel außer acht laſſen Man
wird ja demnächſt den Gouverneur in Berlin empfangen ſ
Hoffentlich gelingt es ihm die maßgebenden Stellen für
ſeine Anſchaüungen zu gewinnen damit das Reich wieder
zu erträglichen koloniglen Zuſtänden kommt Hierzu mit
zuwirken wird Aufgabe des neuen ſelbſtändigen Kolonial
amts ſein deſſen Erſcheinen im Etat für den 1 April an
ekündigt dann aber wieder in Abrede geſtellt wurde Bei
eſer Gelegenheit erfuhr man daß im Kolonialamt um

faſſende Arbeiten zur ſeine der Landes und Bodenkultur
in den Kolonien getroffen werden
Aufſehen erregte die zum 1 Januar erfolgte Ernennung

von vier neuen Generalfeldmarſchällen drei preußiſchen und
einem bayriſchen Andere Vorkommniſſe die recht charakteri
ſtiſch für die heutige Zeit waren bilden der Schwabenſtreich

eidelberg und die Photographie Hüſſener ne
einer Theaterkritik hatte das Köorps Suevia in Heidelberg

Kritiker und Chefredakteur eines Heidelberger Blattes eine
ſchwere Säbelforderung gehen laſſen Die jungen Herren
mußten erfahren daß die h Zuſtände im Deutſchen
Reich doch anders ausſehen als ſie ſich vorſtellen zu können
lau ten Der Staatsanwalt nämlich hat ſich veranla tgeſehen
ich mit der Angelegenheit zu befaſſen Hüſſener der anf

hrenbreitſtein ſeine Feſtungshaſt verbüßt hat ſeinen ſonn
äglichen Kirchurlaub benutt um ſich in Coblenz an einem

fidelen Trinkgelage zu beteiligen worüber eine Photographie
aufgenommen iſt die in ſozialdemokratiſchen Blättern ver
öffentlicht wird gar ſteht zu Füßen Hüſſeners eine

atterie Weinflaſchen zum Zeichen wie angenehm es
ſtungshaft abzubüßen Der Kriegsminiſter hat eine

n Unterſuchung eingeleitet Der Fa dürß im Reichs
ur Sprache kommen Nach 111 Abſatz 3 der

lit r Strafvollſtreckungsvorſchrift vom 9 Februar 1888
der Gouverneur einer Feſtung das Recht den Feſtungs

Morgen Ansgabe

Saale Zeilun
Neunundbdreifßßigſter Jahrgaug

u 52

Halle d San Semnebend den 7 Jamer
e nne cccenneerere2z

efangenen die Abſtattung von Beſuchen in der von den
Sanngewert en umſchloſſenen Feſtungsſtadt zu geſtatten

enn dies aber geſtattet werden kann ſo iſt die Feſtungs
haft keine e mehr wie ſie es geſetzlich ſein
ſoll Es iſt daher geboten dieſe auf verwaltungsmäßigem
Wege angeordnete Vefugnis des Gouverneurs als mit dem
Geſetz in Widerſpruch ſtehend aufzuheben zumal
Beſtimmung der perſönlichen Begünſtigung Tor und Tür
öffnen kann

Wer iſt Kent So lautete das politiſche Frage und
Antwortſpiel dieſer Woche Man v es noch immer nicht
und wird es wohl ebenſowenig erfahren wie man den
Namen des Staatsmannes kennen gelernt hat den Herr von
Oldenburg Januſchau nicht nennen wollte Ein Leipziger
Blatt das auch die Hentig Senſation veröffentlichte erklärte
unter dem Pfeudonym verberge ſich der Geheime Legatjonsrat

Es wäre ein ſtarkes Siück wenn das wirklich der
Fall wäre Flugs war daher die Magdeb Ztg mit derNachricht bei der Hand Kent ſei Pr Fran ppenheimer
Man wird die Sache möglichſt vertuſchen während man in
der Lippiſchen Affäre zu dem ſo beliebten Verfahren gegriffen
und Redakteur Stärcke in Zwangshaft geſetzt hat ann
wird man endlich dieſe geiſtige Tortur durch die der
Redakteur in Widerſpruch zu ſeiner Berufsehre gebracht werden
ſoll nicht mehr zur Anwendung bringen

Die Pflege der deutſch amerikaniſchen Freundſchaft iſt jetzt
in ein neues Stadium getreten Es ſoll nun ein Profeſſoren
austauſch zwiſchen hüben und drüben ſtattfinden deutſche
und amerifaniſche en ſoll gegenſeitig ausgewechſelt
werden um ſo das Verſtändnis der beiden Völker für einander
mehr zu entwickeln Dieſe Art von offizieller Freundſchafts
pflege hat offenbar etwas Gekünſteltes Man muß indes
abwarten wie ſich die Jdee verwirklicht Jntereſſant wäre
immerhin amerikaniſche Gelehrte bei uns in Deutſchland zu
hören Recht bewerkt wurde daß Amerika dasjenige Land
iſt welches zuerſt eine Schillerfeier veranſtaltete Es geſchah
das in der Univerſität Cambridge in Maſſachuſetts Die
Bedingungen für eine geiſtige Gemeinſchaft ſind in hohem
Maße vorhanden und jeder Verſuch intellektueller Annäherung
iſt mit Freuden zu begrüßen Aber was können alle ſolche
Freundſchaftsbeteuerungen nützen wenn man auf der anderen
Seite wieder ſieht wie die wirtſchaftliche Konkurrenz immer
ſchärfere Formen annimmt So beabſichtigt man in den
Vereinigten Staaten neuerdings in der Begünſtigung der
heimiſchen Schiffahrt ſo weit zu gehen daß man eine
Tonnagebeſtenerung für ausländiſche Schiffe einführt ab
geſehen von den vielerlei Subventionen und Prämien mit
denen man die Flotte der Union begünſtigen will Das erinnert faſt an die Navigationsakte Kronwels Was nützen

alle akademiſchen Freundſchaftsbeteuerungen wenn die Tat
ſachen ſo ausſehen wie in der Wirtſchafts und Handels
politik der Vereinigten Staaten

Jmmer noch und iſt der deutſche Handelsvertrag
mit Oeſterreich Die Verhandlungen werden zurzeit in
Berlin fortgeführt und ſollen angeblich im Laufe dieſes
Monats beendet werden nach einer Tun ſogar bis zurWiedereröffnung des Reichstages Die rſiengol Dife
renzen dürften inzwiſchen behoben ſein Es bleibt alſo nur
noch die Veterinärkonvention mit ihren Schwierigkeiten

Jn dieſer Woche hat auch die Kanalkommiſſion ihre
Sitzungen wieder aufgenommen und den Bericht erledigt
der nun gedruckt wird Die Plenarverhandlungen über die
waſſerwirtſchaftliche Vorlage ſollen einen raſcheren Verlauf
nehmen als man dachte und mit den Etatberatungen ab
wechſeln Wenn hierbei die Agrarier der Regierung nur
keine neue Enttäuſchung bereiten

Beſondere Beachtung begegnete dem Miniſterwechſel in
Oeſterreich An Stelle Körbers hat Herr von Gautſch die

eder übernommen Die urſprüngliche Auf
dringlichkeit der Tſchechen die ſich direkt an ihn zu heften
uchten hat inzwiſchen etwas nachgelaſſen Die deutſchen
Parteien beginnen daher doch mehr Vertrauen als ſie
anfänglich beſaßen zu dem neuen Manne zu gewinnen
Gautſch will allen Nationalitäten gegenüber neuträles Ent

gegenkommen zeigen Das kann er nur wenn er ſich von
der Löſung der Sprachenfrage fern hält Die Parteien
wollen vorläufig abwarten wie die Regierungsmaßnahmen
ausſehen mit denen Herr von Gautſch ſein Regiment er
öffnen wird Auch heißt es daß der Premier nicht einen
ſo großen Wert auf die Abänderung der Hausordnung legewie er anfänglich vermuten ließ Nach dieſen le in ge
wordenen Anſtigrungen hat es alſo den Anſchein daß Herr

v Gautſch mit den gegebenen Faktoren rechnen und feine
einſeitige gegen die Deutſchen gerichtete Politik treiben wird
Im tſchechiſchen Lager iſt daher eine offenbare Ernüchterung
eingetreten

Jn Ungarn erfolgte die Auflöſung des Reichstages und
die Ausſchreibung von Neuwahlen Die Apponyi Gruppe
der Oppoſition trat in die Koſſuthpartei ein ebenſo andere
oppoſitionelle Gruppen ſo daß die Linke diesmal bei denWablen ebenſo einheitlich vorgeht wie die Liberale Partei

Beide wandten ſich mit lebhaften Kundgebungen an die
Wählerſchaft die nun das letzte Wort über Tiszas Gewalt
politik zu ſprechen haben wird

Eine Kammerkriſis fand auch in Griechenland ſtgtt
Ueberhaupt herrſchte auf der Balkanhalbinſel reges Leben
Griechiſche und bulgariſche Banden machen ſich allenthalbendurch Plünderung und Mord bemerkbar trotz der berühmten

Gendarmerie der erree iſt keine Aenderung in der
öffentlichen Sicherheit in 9
etreten Diene

aeedonien und Albanien ein
ſorte hat nun umfaſſende Maßnahmen zur

eines Bandenkrieges getroffen und das ganze
ufruhrgebiet in 5 Rayons eingeteilt in denen jetzt die
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halten wird Auch nach Yemen entſendet die Pforte eine
ppednn vermutlich werden aber die mangelhaften
Finanzen den Sultan bald von ſeiner piögic erwachten
Energie wieder befreien Rumänien machte in letzter Woche
eine Kabinettskriſis durch An die Stelle Sturdzas trat
der konſervative Parteiführer Contazuzino an die Spitze
des Miniſteriums Die Liberalen unter Sturdza wurden
dadurch in die Hppoſition errang

Eine Wandlung machte die marokkaniſche Frage durch Der
Sultan von Marokko nehm plötzlich eine feindſelige Haltung
gegen Frankreich ein ſodaß Deleaſſé eine recht ſchwierige
diplomatiſche Aufgabe geſtellt war Es gelang ihm dabei
anſcheinend den Sultan wieder umzuſtimmen Doch iſt die
Lage immer noch geſpannt und es bleibt nicht ausgeſchloſſendaß Frankreich noch ſehr viel Geld in ſein morokkaniſches

Unternehmen ſtecken wird Ob auch Spanien e en
ſein würde an einem Kriege Frankreichs gegen Marokko
teilzunehmen ſcheint nach Bemerkungen die der ſpaniſche
Miniſter des Aeußern gegenüher einem Mitarbeiter des
Economiſta getan hat faſt ſicher Er ſagte nämlich
Selbſt unter der Vorausſetzung daß der ſpaniſch franzöſiſche

Vertrag uns in irgend einem Fall nötigen ſollte uns in
ein mit dem franzöſiſchen gleichlaufendes Vorgehen ein
zulaſſen würden wir doch ſtets Gründe We de dabei
nicht zu überſtürzen und uns nicht in Frankreichs Kriege
mit den Kabylen oder der morokkaniſchen Regierung ein
zumiſchen Aus der Diplomatenſprache in nüchterne
Proſa überſetzt heißt das ſoviel wie daß unter gewiſſen
Umſtänden Spanien zu einer bepwaffneten Einmiſchung ver
pflichtet iſt Das wäre allerdings nicht ſehr angenehm für
Spanien Bemerkenswert waren die Ausführungen der
ſpaniſchen Zeitung El Pais darüber daß Frankreich durch
Rußlands Zuſammenbruch in Oſtaſien zu einem he
ſcheideneren Auftreten an ſeiner Pyrenäengrenze und in
Marokko veranlaßt werden würde Man ſieht allenthalben
daß Spanien beginnt allmählich wieder in den a
der europäiſchen Politik hineinzuwachſen Wie kompliziert
übrigens die Intereſſen in Marokko ſind lehrt die Petition
der deutſchen Kolonie in Tanger in der ſie den Reichs
kanzler um den Schutz des Reiches erſuchen Hoffentlich
wird der Kanzler einmal Gelegenheit nehmen die
marokkaniſche Frage ausführlich im Reichstage zu be
ſprechen

Das bedeutungsvollſte Ereignis vollzog ſich im A
Oſten Der Fall Port Arthurs kam trotzdem er als bevor
ſtehend gelten konnte überraſchend plötzlich zumal wenn
man die vorhergehenden Ankündigungen Stöſſels vo er
die Feſte nie übergeben werde mit in Betracht zieht Jns
geſamt 32,207 ruſſiſche Soldaten befanden ſich bei der
Uebergabe in Port Arthur darunter acht Generale und vier
Admirale Nach allem was bekannt wird hätte die Ueber
gabe noch geraume Zeit hintangehalten werden können
wenigſtens aber hätte ſie es bis zu dem Augenblick werden
müſſen wo es gewiß war daß die baltiſche Flotte ihre Fahrt
aufgegeben habe oder ſonſtwie nicht in der Lage ſei ihren Zweck

zu erfüllen Der Mangel einer einheitlichen e
macht ſich hier wieder aufs ſchwerſte für die ruſſiſche Kriegs
führung bemerkbar Auswärtige Blätter in Amerika und
England wußten im Anſchlus an den Fall Port Arthurs
von Friedensvorſchlägen berichten Die ruſſiſche Militär
partei will ſiegen und will darum keinen Frieden Jnzwiſchen
n die Reformbewegung in Rußland täglich höhere
Wellen Zeitungsverwarnungen ſind an der T r

abe umEinen Ja heißt es Miniſter SwiatopolkMirs
ſeine Entlaſſung nachgeſucht am andern wieder werden
Nachrichten über eine angeblich geplante Selbſtverwaltung
in Polen verbreitet Dabei verſchärft ſich auch die Lage in
Finnland deſſen Landtagstagung begonnen hat Die
Rekrutierungsvorſchriſten werden einfach als ungeſetzlich nicht
befolgt Hiermit geht die Duma und SemſtwoBewegun
in Rußland Hand in Hand und das markanteſte Ereigni
der inneren ruſſiſchen Geſchichte der letzten Jahrzehnte dürfte
der Brief ſein den Fürſt Trubetzkoi an SwiatopolkMirski
geſchrieben hat und worin er erklärt Es liege nicht in
Menſchenmacht zu verbieten dem Zaren das auszuſprechen
was das Herz tief und zualvoll bedrücke Es ſei
nicht der Augenblick zum Schweigen wenn das Vaterland
in Gefahr ſei Trubegtkoi erklärt die gegenwärtige Lage in
Rußland ſei für die Perſon des Zaren gefahrdrohend Das
iſt eine mannhafte Sprache aber zugleich ein Ton wie man
ihn ungern in den Räumen hört wo Kronen getragen
werden Ob Trubetzkois warnende Stimme verxhallen
ob ſie h haben wird Es heißt ein neues Man
des Zaren ſei in Vorbereitung Einſtweilen aber herrſcht
Pobjedonoszew noch in Rußland und der wei
bisher niemals etwas gegen deſſen geheiligten
nommen
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Deutſches Reich
Hof und Perſonslugchrichten

Dem ULandesökonomierat Kennemann Kleukag dembekannten Hakatiſten iſt anläßlich ſeines 90 e
eder Stern zum Roten Adlexorden zweiter Klaſſe verl

worden

Der Staatsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des
Roten Adlexordens zweiter u mit gen n Profeſſor
Guſtav Schmoller Berlin ferger d enda nu
an 16 engliſche Marine vfriziere doxunteleihung des Kronenordens erſter Klaſſe an e Peargul of
Ormonde Kommodore vom Royal Pacht Squadron



Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des
Geheimrats Dr Georg Zacher zum Direktor im Statiſtiſchen
Amt

Die Vergnrbeiterbewegung im Nuhrrevier
Auf der Zeche Brüchſtraße wurde heute der Belegſchaft

auf ihren Einſpruch gegen die Neuordnung der Seilfahrt folgende
Antwort bekannt gegeben

Nachdem von einem großen Teil unſerer Belegſchaft gegen
die Abänderung der Seilfahrtszeften Einſpruch erhoben und um
eine Antwort auf den Einſpruch bis zum 3 Januar 1905 erſucht

worden iſt macht die ihren Standpunktder Belegſchaft nochmals bekannt s handelt ſich bei unſerer
Bekanntmachung bekanntlich nicht um eine Verlängerung der
Schichtdauer ſondern um Gleichſlellung der Zeit für Ein und
Ausfahrt der Morgenſchicht und um eine ſolche Bemeſſung der
Seilfahrtszeiten daß unter normalen Verhältniſſen die Seilfahrt
unſerer Belegſchaft in dieſer Zeit in Ruhe bewerkſtelligt werden
kann Für die außergewöhnlichen Verhältniſſe während der be
vorſtehenden Reparaturen des Schachtes II reicht dieſe neue
Seilfahrlszeit von einer Stunde nicht aus jedoch iſt nicht beab
ſichtigt dieſerhalb irgend welche weitere Aenderungen vorzu
nehmen die mit dem Umban verbundenen Nachteile wird die Ver
waltung als eine Folge derſelben auf ſich nehmen Eine Zu
rücknahme der dauernd unbedingt notwendigen Betriebs
maßregel wird trotz des Einſpruchs eines großen Teiles der
Velegſchaft nicht erfolgen Wir ſprechen die Hoffnung aus daß
diejenigen Belegſchafismitglieder die ſich mit der abgeänderten
Seilfohrtszeit nicht abfinden wollen den ordnungsmäßigen
Weg der Kündigung beſchreiten und nicht in den Ausſtand
treten Die Verwaltung wird wenn auch mit großem Be
dauern der traurigen Folgen für viele Bergarbeiterfamilien un
bedingt von den Rechten des Schadenerſotzes des 83 der Arbeits
ordnung Gebrauch machen ſoweit Belegſchaftsmitglieder drei
oder mehr Schichten willkürlich von der Arbeit ausbleiben
ſollten Wir ſprechen wiederholt die Bitte aus daß
unſere Belegſchaft ſich nicht dazu hinreißen läßt in einen durch
aus ungerechtfertigten Ausſtand einzutreten Mülheim Ruhr
den 3 Jannar 1905 Dortmunder Steinkohlen Bergwerk
gez Hugo Stinnes

Die Belegſchaft hat die Vermittlung des Oberbergamts in
Dortmund angernfen

Aus Langendreer wird unterm 6 Januar gemeldet Jn
der heutigen Nachmittagsverſammlung der BVelegſchaft der Zeche

Bruchſtraße Nachmittagsſchicht wurde nach dem Bericht des S
Vorſitzenden der für die Verbandlung mit der Zechenverwaltung
gewählten Kummiſſion einſtimmig folgender Beſchlußantrag an
genommen

Die am heutigen Vormittag in Langendreer tagende
Belegſchaftsverſammlung der Zeche Bruchſtraße proteſtiert
nochmals gegen das Feſthalten der Zechenverwaltung an der
verlängerten Seilfahrt ſowie auch gegen das Ver
halten des Betriebsleiters Kneper der die Kom
miſſion durch Wiederbeſtellen und Hinziehen geradezu ver
höhnte Sie proteſtiert auch gegen das Vorenthalten
von Kohlen an Belegſchaftsmitglieder und betrachtet dies
als eine Herausforderung Die Verſammlung erwartet von
den Verhandlungen die heute nachmittag vor dem Oberbergamt
Dortmund ſtattfinden die Zurücknahme des Anſchlags denn
die Belegſchaft wird die geplante Seilfahrtoerlängerung nicht
anerkennen mag es biegen oder brechen Wir wollen den
ren aber unter keinen Umſtänden verlängerte Seil

fahrt
Der Rbeiniſch Weſtfäliſchen Zeitung zufolge fand Freitag

nachmittag eine zweite Bergarbeiter Verſammlung
ſtatt in der über das Reſultat der Verhandlungen vor dem
Oberbergamt berichtet werden ſollte Falls in dieſer Verſamm
lung nur eine kleine Mehrheit in betreff der Entſcheidung
zuſtande kommt ſo wird Sonnabend früh noch eine Ver
ſammlung der Nachmittagsſchicht ſtattfinden

Jn den Verhandlungen bezüglich der Angelegenheit des An
ſchlages auf der Zeche Bruchſtratze an welchen der Reichstags
abgeordnete Sachſe und das Vorſtandsmitglied des deutſchen
Bergarbeiterverbandes Huſemann teilnahmen lehnte das
Oberbergamt die Vermittlung ab und verwies die
Belegſchaft an das Einigungsamt des Berggewerbegerichts

Südweſtafrika
Witboi auf engliſches Gebiet geflüchtet

Die Kölniſche Zeitung bringt folgende offenbar auf amt
licher Auskunft beruhende Notiz Die Behauptung der Süd
afrikaniſchen Poſt die auch in der deutſchen Preſſe mitgeteilt
worden iſt daß Hottentotten und Baſtards aus der
Kapktolonie in Trupps die Grenzeüberſchreiten
um ihren Stammesgenoſſen in dem Aufſtand gegen die
Deutſchen zu helfen und daß dieſe Angelegenheit jedenfalls auch
ſchon in Berlin im Auswärtigen Amt zu diplomatiſchen Ver
handlungen in Erwägung gezogen ſei entbehrt wie wir hören
des tatſächlichen Hintergrundes Es iſt nichts darüber be
kannt geworden daß die Auſſtändiſchen in beträchtlicher
Maſſe aus dem engliſchen Südafrika Zulauf erhalten Der
Räuberbande des Morenga zu der von allen Setten kriegs
und beuteluſtiges Geſindel ſtößt werden auch ſicherlich einzelne
Leute aus den nahegelegenen Gebieten der Kapkolonie zulaufen
Dies würde aber auch von einer ſtarken engliſchen Grenzwache
bei ernſtlichem Bemühen nicht verhindert werden können Aber
der Umſtand daß Hend rik Witboi dem ſicher die feigen
hinterliſtigen Mordtaten ſeiner Stammesgenoſſen gegen wehr
loſe Europäer in erſter Linie mit zur Laſt zu legen ſind an
ſcheinend auf engliſchem Gebiete eine Zuflucht ge
funden hat weiſt wieder einmal energiſch darauf hin wie not
wendig es iſt daß die in Afrika koloniſierenden europäiſchen
Mächte internationale Abmachungen treffen damit
nicht nicht die Verfolgung verbrecheriſcher Eingeborenen an den
Grenzen der koloniolen Gebiete Halt zu machen gezwungen iſt

Daß jetzt ſo wichtige Nachrichten wie die Flucht Witbois auf
engliſches Gebiet in einer ſolchen offiziöſen Umkleidung präſentiert
werden in der man ſie kaum zu erkennen vermag iſt eine neue
Methode die aber hoffentlich nicht Mode werden wird

Eine Depeſche Trothas

General Trotha meldet aus Windhuk unterm 5 Januar
Oberſt Deimling beabſichtigte am 4 Januar Gochas kon
zentriſch anzugreifen mit Abteilung Meiſter 7 Komp
Batt Stahl Auod abwärts mit Kompagnie Ritter und Halb
batterie Stuhlmann von Gibeon über Goamus mit Abteilung
Lengerke 8 Komp 8 Batt von Koes über Perſip

Major Meiſter ſtieß bereits am 1 Januar 6 Uhr abends bei
Stamprietfontein auf 500 bis 600 Hoftentotten Dieſe hielten
trotz wiederholter Bajonettangriffe bis 9 Uhr 30 Min abends
nach Eintritt völliger Zunkeiheit ſtand und zogen ſich erſt unter
dem Schutze der Nacht auf deiden Ufern des Anob in Richtung
auf Gochas zurück Major Meiſter folgte am nächſten Morgen
Verluſte des Feindes welche bedeutend geweſen ſein müſſen ſind
noch nicht feſtzuſtellen geweſen

Der Hererokapitän Friedrich von Omburo hat am
4 Januar in Omaruru ſeine Gewehre abgegeben
Seine Werft will ſeinem Beiſpiel folgen Bis jetzt ſind 50 Männer
und 150 Frauen in Omaruru zugelaufen

Politiſches
Die Verhandlungen mit den öſterreichiſch ungari

ſchen Bevollmächtigten über einen Handelsvertrag
werden ſeit Mittwoch in Berlin in mehrſtündigen Konferenzen

fortgeſetzt aber dem Status der Sache euntſprechend in aller
Stille ſo daß irgendwelche beglaubigte Einzelheiten nicht in die
Oeffentlichkeit dringen Man erfährt nur daß die unterrichteten
Perſonen an die Wahrſcheinlichkeit eines poſitiven
Ergebniſſes nach wie vor glauben Jn der Schätzung über
die Dauer der Verhandlungen gehen die Meinungen ans
einander Aus geſchloſſen iſt jedenfalls daß die Vert räge einſchließlich der öſterreichiſch ungariſchen dem Reichs
tage unmittelbar nach den Ferien weil es der Reichskanzler in
Ausſicht geſtellt hatte werden zugehen können Wohl aber iſt es
möglich daß bis dabin ſich über die Ausſichten dieſer Ver
handlungen Genaueres ſagen läßt und daher halten wir es
nach Lage der Sache für wahrſcheinlich daß der Reichskanzler
bald nach dem Zuſammentritt des Reichstages die erſte Ge
legenheit benutzen wird um noch ehe er danach gefragt wird
über den Stand der Sache über den Zeitpunkt zu dem er die
Verträge nun vorlegen zu können glaubt vielleicht auch über
den beabſichtigten Zeitpunkt ihres Jnkrafttretens Aufſchluß zu
geben Andererſeits wird gemeldet es ſei als ſeſtſtehend an
zunehmen daß ſofort bei Zuſammentritt des Reichstages dieſem
die Handelsverträge vorgelegt werden und zwar ein
ſchließlich des öſterreichiſchen falls dieſer zuſtande gekommen
iſt Sollte er nicht zuſtande gekommen ſein ſo würde das Miß
lingen dieſer Verhandlungen die Vorlage der anderen
Verträge weder verhindern noch verzögern
Die Entſcheidung über den Vertrag mit OeſterreichUngarn
wird vermutlich hente fallen

Parlamentariſches
Der Bericht der Budgetkommiſſion über die Hibernia

Vorlage e iſt vom Berichterſtatter Stock mann Wetzlar konſ
fertiggeſtellt worden Die Kommiſſion empfiehlt Annahme
der Vorlage in der Regierungsfaſſung

Parteinachrichten
Der Centralvorſtand der Nationalliberalen Par

tei wird vorausſichtlich am 29 Januar zu einer Sitzung zu
ſammentreten

Heer nud Flotte
Kaiſerliche Marine Der Transport der abgelöſten Beſatzung
Möwe iſt mit dem Reichspoſtdampfer Gneiſenau am 4 Jan

in Sydney eingetroffen und ſetzt am 7 Januar die Reiſe nach
Melbourne fort Sperber iſt am 5 Januar in Pakhoi
eingetroffen und geht am 8 Januar von dort nach Hongkong in

ee Seeadler iſt am 5 Jan von Tſingtan uach Tſchemulpo
in See gegangen

Kuskand
Der Krieg in Oſtnſien

Rußland beſchließt den Krieg fortzuſetzen

Die engliſchen Blätter Standard und Daily Expreß ver
öffentlichen faſt gleichzeitig Telegramme aus Petersburg nach
denen der Zar ſofort nach ſeiner Rückkehr nach Petersburg
einen Miniſterrat abhielt in dem beſchloſſen wurde den Krieg
mit erne uter Kraft fortzuſetzen die Armee Kuropatkins
noch vor Februar um 200,000 Mann zu verſtärken die
Tragfähigkeit der Transſibiriſchen Eiſenbahn durch Einführung
neuer Bahnwagen zu erhöhen und die ruſſiſche Oſtſee
flotte ſofort nach Rußland zurückzurufen Der Zar und
die Miniſter waren einſtimmig der Meinung daß der Vor
ſchlag den Krieg in dem gegenwärtigen Augenblick zu beendigen
unvereinbar ſet mit der Würde Rußlands Der Miniſterrat
drückte den feſten Enſchluß aus den Feldzug fortzuſetzen bis

ruſſiſchen Waffen einen entſcheidenden Sieg errungen
ätten
Der Korreſpondent des Petit Pariſien meldet aus Peters

burg er have die Gewißheit erlangt daß bisher kein
Friedens oder Vermittlungsvorſchlag eingetroffen
ſei am Sonnabend treffe indeß der amerikaniſche Botſchafter
wieder in Petersburg ein der vielleicht mit einer ſolchen
Miſſion beauftragt ſei Ferner will der Korreſpondent die
Nachricht beſtätigen können wonach das Geſchwader
Roſchdieſtwenskys tatſächlich zurückberufen werden
ſoll Die Rückkehr erfolge einzig und allein weil Roſchdjeſtwensky
nicht über genügende Streitkräfte verfüge um ſich dem Admiral
Togo mit Ausſicht auf Erfolg entgegenſtellen zu können ebenſo
aus diplomatiſchen Gründen Ein verlängerter Aufenthalt des
Geſchwaders an der Küſte von Madagaskar dürfte für Frank
reich ernſte Verwicklungen nach ſich ziehen

Kaiſer Wilhelm hat vom Kriege abgeraten
Wie der Berliner Berichterſtatter der Times erfahren haben

will ſoll der deutſche Kaiſer angeblich wenige Tage vor dem
Ausbruch des Krieges den Zaren telegraphiſch gebeten haben den
Krieg mit Japan nicht zu überſtürzen weil nach den Aus
künften die er erhalten habe Japan viel beſſer vorbereitet ſei
Der Zar ſoll damals erwidert haben die japaniſchen Be
dingungen ſeien nicht verworfen worden ohne daß Maßregeln
getroffen ſeien den Trinmph der ruſſiſchen Waffen zu ſichern

General Stöſfſel und General Kuropatkin
Das Petit Journal meldet aus Petersburg Geſtern fand

in Zarskoje Selo unter dem Vorſitz des Zaren ein Miniſter
rat ſtatt in dem angeblich die militäriſche Lage Stöſſels
geprüft worden iſt Angeſichts der großen Opfer welche der
General und ſeine Mannſchaften dem Lande gebracht werde
Stöſſel nach ſeiner Rückkehr nicht vor ein Kriegsgericht ſondern
vor einen Rat von Generalen geſtellt werden welche über ſeine

ausſagen der Generale Fock und Swirnow Komplikationen herbei
führen werden Der Miniſterrat habe weiter beſchloſſen
Kuropatkin zu erſuchen die ſofortige Offenſive zu er
greifen Dieſer Beſchluß bedeute eine unzweideuntige Miß
billigung des Verhaltens Kuropatkins Jn poli
tiſchen Kreiſen ſelbſt in gemäßigten ſei man der Anſicht daß
wenn Kuropatkin nicht bald einen größeren Sieg erringt ſehr
ernſte Unruhen im Lande ausbrechen werden

Port Arthur
Laut Mitteilung der jopaniſchen Marineverwaltung ſind durch

die Japaner vor der Kapitulation Port Arthurs die ruſſiſchen
Torpedoboote Gaidamak und Vſadnik ſowie die Torpedo
bootszerſtörer Jetirny Seſy und Boiroi zum Sinken ge
bracht worden Der Kreuzer Baian liegt ſchwer beſchädigt an
der Südſeite des Oſthafens Das Kauonenboot Bobr iſt durch
das japaniſche Granatfeuer völlig zerſtört

Die europäiſchen Kolonien in den Häfen an der Küſte hatten
die Abſicht die Kranken und Verwundeten gus Port Arthur in
den Hoſpitälern von Tſchifu Tientſin Shanghai Weihaiwei
und Tſingtau zu verpflegen Eive Beſprechung zwiſchen dem
engliſchen und dem japaniſchen Konſul in Tſchifu ergab daß
dort nur für 60 Verwundete Platz iſt Auch Tientſin und
Shanghai genügen nicht annähernd und alle genannte Orte zu
ſammengenommen können nur einen Teil der Kranken und Ver
wundeten auſnehmen infolgedeſſen wird die Mehrzahl der
Kranken in Port Arthur bleiben müſſen

Der Berichterſtatter des Reuterſchen Bureaus meldet unterm
6 Jan von der japaniſchen Armee bei Port Arthur Nur 80
ruſſiſche Offiziere haben das Ehrenwort gegeben
nicht mehr am Kriege teilzunehmen alle regulären ruſſiſchen
Truppen ſind aus der Feſtung ausmarſchiert und gehen heute
nach Dalny eine japaniſche Abteilung iſt geſtern in die Stadt
eingerückt um die Ordnung aufrecht zu erhalten die Nicht
kombattanten können nach freier Wahl in der Stadt bleiben
Die japaniſchen Matroſen ſind beim Aufräumen der Minen im

Haltung urteilen ſollen Es ſei nicht unmöglich daß die Zeugen

jopaniſchen Schiff eſchäftigt es ſind jetzt alle Forts von den
Japanern beſeht worden

Die Wiederherſtellung Port Arthurs
Mehrere hundert jopaniſche Fachleute unter Befehl eines

Konteradmirols ſind von Saſebo nach Port Arthur in See
gegangen um den Hafen und die benachbarten Ge
wäſſer von Minen zu ſäubern

Aus Port Arthur wird gemeldet Die neue Stadt hat un
erwaitet wenig unter dem Bombardement gelitten dagegen iſt
die alte Stadt erheblich beſchädigt Gut gekleidete Ziviliſten
fahren in Equipagen oder Rickſhaws durch die Straßen
und bereiten ſich auf die Abreiſe nach ihrem zeitweiligen Unter
lunftsplatz in der Taubenbucht vor Sie machen den Eindruck
ſich vergnügt für die Sommerfriſche rüſtender
Touriſten Die Häuſer und Läden ſind jetzt unbeſchädigt
Die Forts bieten jedoch ein Bild der Verwüſtung dar alles
Zerſtörbare darin iſt vernichtet

Vor Mukden
Vor Mukden verſtärken die Japaner auffallend ihren

rechten Flügel
Roſchdjeſtwenskys Flaggſchiff

Die Richtigkeit der Meldung von dem Untergang des Flagg
ſchiffes des Admirals Roſchdjeſtwensky an der Nordküſte von
Madagaskar wird von ruſſiſcher Seite beſtritten wogegen der
Herald ſeine Nachricht nicht dementiert Man glaubt in

Paris daß der angebliche Untergang des Panzers Fürſt
Suwarow zwiſchen Antongil und Diego Suarez erfolgte doch
fehlen noch beſtimmte Angaben Die Antongil Bucht an der
Oſtküſte Madagaskars hat eine Länge von 50 und eine Eingangs
breite von 25 Seemeilen

Eine Mandſchurei Konferenz

Pariſer diplomatiſche Kreiſe halten der Magdeb Zta zu
folge die Einberufung einer Konferenz aller an Oſtaſien
intereſſierten Mächte behnfs Neu regelung der Beſitz
verhältniſſe in der Mandſchurei für wahrſcheinlich
keinesfalls könnte man ſo meinen ſie die Regelung Japan
allein überlaſſen

Der Zar ift zufrieden
Der Zar hat nach Beendigung der Truppenbeſichtigungen den

Befehlshabern der Truppen in den Militärbezirken von Warſchau
Odeſſa Wilna und Kiew den Generalen Tſcherkoff Kachanoff
Freſe und Sſuſchomlinoff ſeine volle Zufriedenheit über
den ausgezeichneten Zuſtand der Truppen ausgeſprochen

Die Reformbewegnng in Rußland
Am Freitag fand in Petersburg eine Sitzung des

Miniſterkomitees ſtatt in welcher die Beratung der Fragen
betreffend die Rechtsſicherheit gemäß dem Erlaß des
Kaiſers vom 25 v M zu Ende geführt wurde Darauf
wurde über Maßregeln zum Schutze des Loſes der Arbeiter in
Fabriken und Werkſtätten beraten Am 10 Januar ſoll eine
Sitzung ſtattfinden in der über die Frage der Beteiligung von
Vertretern der Semſtwos an Regierungsangelegenheiten und über
die Abſchaffung der für die Preſſe beſtehenden Beſchränkungen
beraten werden wird

Der Vatikan
Jn vatikaniſchen Kreiſen wird die Meldung von dem Beſuche

Gräfin Montignoſo beim Papſt für unbegründet
erklärt

Dänemuark
Nachdem der däniſche Kriegsminiſter am 24 Dez v J

dem Miniſterpräſidenten ſeinen Wunſch mitgeteilt hatte zu rück
zutreten haben wie Ritzaus Bureau erfährt auch der
Kultusminiſter der Landwirtſchaftsminiſter der Miniſter des
Jnnern und der Juſtizminiſter ihr Abſchiedsgeſuch eingereicht

Halle und Umgegend
Halle 7 Januar

Amtliches Reſultat der Beiſitzerwahlen für die
Kaufmannsgerichte

Die amtliche Feſtſtellung des Wahlreſultats fand geſtern
Freitag abend ſtatt Es ſind gewählt

Selbſtändige Kaufleute
Franz Döhler Magdeburgerſtraße 10 mit 85 StCarl Probſt Am Güterbahnhof 5 91
Julius Ritter Leipzigerſtraße 89/91 86
Otto Filß Martinſtraße 23 84Oswald Weſiſe Sophienſtraße 13 103
Werner Müller Delitzſcherſtraße 3 85
Albert Stegmann Gr Steinſtraße 88 83Fritz Wittſchiebe Blücherſtraße 10 85
Alex Michel Kleinſchmieden 1 und 3 S
Adolf Heller Gr Ulrichſtr 10 88Kurt Siebenhlüner Geiſtſtraße 34 82
Friedrich Reinhardt Herrenſtraße 18 87
Jakob Fackenheim Gr Ulrichſtraße 12 84
Bernhard Lailach Schwetſchkeſtraße Ia 85
Richard Lincke Marienſtraße 2 86Auguſt Ebermann Gr Steinſtraße 88 84
Theodor Stade Königſtraße 80 82
Guſtav Preißer Sophienſtraße 30 85
Reinhold Aßmann Marktplatz 15/16 84
Edmund Bauch witz Bernburgerſt 29 II 89

zuſ 1720 St
90 Kaufleute haben im ganzen gewählt mit 1800 Stimmen

80 Stimmen wurden für ungültig erklärt
Weiter wurden gewählt

Handlungsgehilfen
Von Liſte I Kandidaten des deutſch nationalen Handlungs

ehilfen Vereinsg Paul Vinder Geſchäftsführer bei A Binder Mansfelder
ſtraße 9MNox Schröder Buchhalter und Kaſſierer der Fa C Graeb

Söhne Lindenſtr 74
Bernhard De R chhandiimgsgehtlſe der Fa Wilhelm

Knapp Hardenbergſtrgari L decke Bevollmächtigter u Kaſſierer der Genoſſen

ſchaftsbank Uhlandſtr 5
Guſtav Werner Buchhalter der Firma E Leutert Burg

ſtraße 56Kart Strunz Geſchäftsleiter der Firma Otto Thiele
Lindenſtr 75

Von Liſte II Kandidat des ſozialdemokratiſchen Central Ver
eins deutſcher Kaufleunte

Oskar Kobelt Buchhalter Sagisdorferſtr 1
Won Liſte III Kandidaten der vereinigten kaufmänniſchen

Vereine
Emil Butt Handlungsgehitfe i H Gebr Nagel Körner

ſtraße 33 1
Fritz Kornacher Handlungsgehilfe i H Wilhelm Kathe

Scharrenſtr 9
Hugo Borrmann Handlungsgehilfe i H Halleſcher Bank

verein von Kuliſch Kämpf Co Frieſenſtr 5
Karl Achtel Proknriſt der Halleſchen Portland Zementfabrik

Hafen und Entfernen der bei der Hafeueinfahrt geſunkenen Moritzzwinger 15
c



Emil Buſchendorf Prokuriſt der Zeitzer Paraffin und
Solarölfabrik Halle Delitzſcherſtr 24

Karl Peter Handlungsgehilfe bei der Sächſ Thür G
für Braunkohlen Verwertung Jacobſtr 63

Ztheng W l Prokuriſt der Firma Stutzbach Schuchardt
oetheſtr 3m Leuſenthin Handlungsgehilfe i H C F Ritter

Leipzigerſtr 89/91 tHugo L z t ars ach Prokuriſt der Firma Reinhold Steckner
r Steinſtr 31WDitenige Rebling Prokuriſt der Firma H Ch Werther

Co Pfälzerſtr 18
Reinhold Reumann Handlungsgehilfe der Werſchen

Weißenfelſer BraunkohlenAkt Geſ Steinweg 33
Paul Raſchke Handlungsgehilfe i H Burchardt Becher

bergſtr 16Krukenberg Handlungsgehilfe i H Wilh Heckert Freiim
Wilh Heſcker

felderſtraße 10

Abgeſehen von einigen Verſchiebungen in den Namen der
Gewählten hat die Liſte der Kartellkandidaten ſich um ein
Mandat gegen die anfänglichen Mitteilungen verſtärkt anf
Koſten der ſozialdemokratiſchen Liſte Es ſind alſo gewählt
13 Kandidaten des Kaärtells 6 Kandidaten der
deutſchnationalen Handlungsgehilfen und ein
Kandidat der ſozialdemokratiſchen Vereinigung

Jhr Wahlrecht haben im ganzen ausgeübt 421 Handlungs
gehilfen

Ankauf des Galgenberges Der Vorſitzende des Halleſchen
Verſchönerungsvereins Herr Amtsgerichtsrat Dr Bindſeil hat
dem Vernehmen nach unter der Hand durch freiwillige Zeich
nungen 10,000 Mark aufgebracht die der Stadt zum Ankauf des
Galgenbergterrains angeboten werden ſollen Wie bekannt
verlangt der Fiskus für das Terrain 30,000 Mark während von
der Stadt 15,000 Mark geboten wurden Ein Teil der Stadt
verordneten hält allerdings den Ankauf überhaupt für über
flüſſig Es wird daher abzuwarten ſein ob die geſammelte
Summe von der Stadt ſoweit ergänzt wird um den Ankauf zu
ermöglichen

Abermals ein Straßenbahnunfall Der 35jährige Arbeiter
Martin Jacomeit wurde Donnerstag mittag beim Verlaſſen
ſeiner Arbeitsſtätte in der Wuchererſtraße Ecke Mühlweg von
einem Straßenbahnwagen erfaßt und ſchwer verletzt Der Ver
unglückte bei der Firma Hingſt Scheller in Stellung wollte
das Gleis hinter einem eben vorbeigefahrenen Wagen über
ſchreiten als ein anderer Wagen aus der entgegengeſetzten
Richtung kam und ihn zu Boden warf Der Unglückliche erlitt
ſchwere Verletzungen der Bruſtkorb wurde ihm gequetſcht und
mehrere Rippen zerbrochen Er wurde in die Klinik überführt
Wen trifft nun in dieſem Falle die Schuld

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein wichtiger Fund in der vatikaniſchen

Bibliothek Der durch ſeine Forſchungen auf kirchenmuſikaliſchem Gebiete beſonders der mittelalterlichen Sequenzen
melodien verdiente Oxforder Gelehrte Prof Banniſter hat D
der Germania zufolge in den reichen Schätzen der Vaticang
einen äußerſt intereſſanten Fund gemacht Es handelt ſich um
eine Handſchrift datiert aus dem IX Jahrhundert welche das
Credo enthält und zwar mit griechiſchem Text und darüber

ſtehender lateiniſcher Ueberſetzung Die Neumen dagegen ſind
wie Banniſter verſichert byzantiniſch Es handelt ſich

alſo offenbar bei dieſem bedeutſamen Funde um eines der
älteſten Manuſkripte welche ein Datum tragen und einen
griechiſchen Text zeigen und dies gilt beſonders von einem
Texte des Credo welcher bekanntlich in die lateiniſche Kirche
erſt auf Veranlaſſung des Kaiſers Heinrich II allgemein ein
geführt wurde

Der abgelehnte Bauernfeld Preis Der ſchweizer
Dichter Karl Spitteler hat den ihm vom Bauernfeld
Kuratorium für ſein Werk Olympiſcher Frühling zuerkannten
Preis von 1000 Kronen abgelehnt Jn der erſten Dezember
woche langte an den Unterrichtsminiſter Dr v Hartel ein
Schreiben aus Luzern ein in welchem Karl Spitteler verbind
lichen Dank ſagt für die gewordene Anerkennung den ihm zu
geſchickten Betrag von 1000 Kr jedoch zurückweiſt mit der Bitte
die Summe einem Schriftſteller zu widmen der das Geld
nötig habe Er Spitteler brauche das Geld nicht und
er möchte nicht einen Kollegen verkürzen Für den Fall
daß die Herren im Bauernfeld Kuratorium keine geeignete
Verwendung für das Geld finden möge es einem in Nord
deutſchland lebenden Dichter den Spitteler namentlich bezeichnete
zugewendet werden Der Miniſter gab dieſen Brief an das
Bauernfeld Kuratorium das zu einer Sitzung einberufen wurde
Man würdigte allgemein die edlen Motive Spittelers konnte
jedoch dem Wunſche des Dichters nicht willfahren weil die
Satzungen des Kuratorinums für einen ſolchen Fall keine Be
ſtimmung enthielten Es wurde deshalb der Betrag von tauſend
Kronen abermals an Spitteler geſchickt und ihm anheimgeſtellt
über die Summe ſelbſt zu verfügen Seither hörte man nichts
mehr von Spitteler Vor einigen Tagen bekam eine Perſönlich
keit die im Kuratortum Sitz und Stimme hat die Mitteilung
daß der von Spitteler namhaft gemachte norddeutſche Schrift
ſteller von einem Anonymus den Betrag von tauſend Kronen
erhalten haben ſoll

p Hochſchulnach richten Der Privatdozent für Kirchen
recht an der Univerſität Münſter Dr theol et jur Vöckenhoff
hat einen Ruf als außerordentlicher Profeſſor an der Univerſität
Straßburg erhalten Vezüglich einer Meldung für den
durch Berufung des Profeſſors Nernſt nach Berlin erledigten
Lehrſtuhl für Elektrochemie an der Univerſität Göttingen ſei
Univerſitätsprofeſſor Pr Abegg in Breslau in Vorſchlag ge
bracht worden und ſeine Berufung ſtehe in den nächſten Tagen
bevor iſt die Bresl von dem Genannten zu der Erklärung
ermächtigt daß die Nachricht jeder Grundlage entbehrt Dem
Privatdozenten für öſterreichiſches Zivilrecht an der deutſchen
Univerſität zu Prag Dr jur Georg Petſchek und dem Privat
dozenten für Chirurgie an der Univerſität Krakau Dr med
Alexander Boſſ,owski iſt der Titel eines kaußerordentlichen
Unliverſitätsprofeſſors verliehen worden

eh Bühnenchronik Jn Wien ſind Gerüchte verbreitet
nach denen Hoſſchauſpieler Joſef Lewinsky an einem ſchweren
nervöſen Leiden erkrankt ſei das lhm die Ausübung ſeines Be
rufes für die Zukunft unmöglich machen würde Dazu wird aus
dem Sekretarſat des Hofburgtheaters mitgeteilt daß Lewinstky
ein ſchriftliches Zeugnis überſandt habe in welchem er um einen
Erholungsurlaub erſucht Die Dresdner Hofopernſängerin
in nie Naſt hat ſich mit dem Diplom Jngenieur K von
renckell in Helſingfors verlobt Fellx Philippis
chauſpiel Eine Fauſtſymphonie errang bei ſeiner

rſtauffübrung im Deutſchen Schauſpielhans in Hamburg
nen nicht unbeſtrittenen Erfolg Jn der Hanpifigur des
Schauſpiels iſt unſchwer Frau Coſima Wagner zu erkennen
eren Sohn durch einen Freund des verſtorbenen Meiſters zur
rkenntnis des falſchen Weges gebracht wird den er der Eitel

eit ſeiner Mutter zuliebe beſchritten hat Gaſtons
och zeit erzielte im Schauſpielhaus zu München einen

Saben Heiterkeitserfolg Der tote Löwe von Oskar
vz lumenthal ging im Stadttheater zu Düſſeldorf mit ſtarkem
ußeren Erfolg in Szene Jm Stadttheater zu Stettin

er Familientag eine freund
Alt Heidelberg iſt in Turin mit

Centa Bré die be

fand Kadelburgs Komödie Der
e Aufnahme

großem Beifall in Scene gegangen

Paul Lindau auf mehrere Jahre für das Deutſche Theater in
Berlin verpflichtet Die Künſtlerin tritt zu Beginn der
nächſten Winterſpielzeit in den Verband dieſer Bühne
Humperdincks komiſche Oper Die Heirat wider
Willen wird noch im Lauf dieſer Spielzeit ihre Aufnahme
in den Spielplan des Berliner Kgl Opernhauſes erleben
S Das Jnſtitut zur Förderung der Muſik in Neapel hat
der Oper Anna Karenina des Komponiſten Salvatore
Saſſano den ausgeſetzten Preis zuerkannt Das Textbuch iſt
von A Menotti nach dem Tolſtoiſchen Roman gleſchen Titels
verfaßt Eine zweite der eingereichten Opern Cäcilia von
e Ceſi iſt von der Preisjury zur Aufführung empfohlen
orden

r Kleine Mitteilungen Die Münchener Gemeindekollegien bewilligten für die diesjährige internationale
Kunſtausſtellung die mit der Lenbach Ausſtellung ver
bunden ſein wird einen Gaxantiefonds von 50,000 M Ein
für die Paläographie wertvoller Fund wurde in der Bam
berger Bibliothek gemacht Jm Einband einer Karmeliter
handſchrift fanden ſich Spuren von altem Pergament mit Unical
ſchrift welche losgelöſt drei Blätter einer Liviushandſchrift
aus dem Anfang des 5 Jahrhunderts ergaben Dieſe Reſte
ſtellen das Archetypon erſte Niederſchrift der 4 Dekade des
Livius dar welche in einem Kodex aus dem 11 Jahrhundert
überliefert iſt Ein Verein der Versdramätiker hat
ſich in Paris gebildet Der Verband bezweckt das in Miß
kredit geradene Versdrama das aber in den letzten Jahren
durch den Erfolg von Roſtands Cyrano de Bergerac wieder
einen Aufſchwung genommen hat zu neuen Ehren zu bringen
Als Mitglieder des neuen Poetenbundes ſind beſonders Catuülle
Mendès Richepin Francis de Croiſſet zu nennen
Das Annunzio Theater zu Albano wird dem B
zufolge Dank dem Kunſtſinn und Mammon dreier Amerikanerinnen
jetzt wirklich gebaut Der amphitheatraliſch anſteigende Zuſchauer
raum wird 5000 Perſonen faſſen ſechs Tore nach Aeſchylus
Seneca Alfieri Shakeſpeare Goethe Coſſa benannt und ein
Mitteltor das vermutlich Annunzio ſelbſt gewidmet iſt führen
ins Jnnere Das Eröffnungsſtück wird König Numa ſein an
dem der Dichter ſeit Jahren arbeitet

Provinzialnachrichken

K Delitzſch 6 Jan Sittlichkeitsverbrechen Der
Handlungsreiſende Willi Moritz aus Halle wurde auf dem
hieſigen Sorauer Bahnhof verhaftet Er hatte ein 10jähriges
Mädchen an ſich zu locken gewußt und an ihm ein Sittlichkeits
verbrechen verübt Dabei war er vom Bahnperſonal beobachtet
worden das ihn verhaften ließ worauf er dem Kal Amtsgericht
zugeführt wurde

Eisleben 6 Jan Unglück auf der Elektriſchen
Kleinbahn Jm Laufe des geſtrigen Tages und heute vor
mittag fand durch den Kal Erſten Staatsanwalt aus Halle die
Beſichtigung der Stelle ſtatt an der ſich am Neujahrs
abend der ſchwere Unfall auf der Elektriſchen Kleinbahn er
eignet hat

Roßleben 6 Jan Wegen Betrugs verhaftet Von
der Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Roßleben welche die
Aktien kürzlich von zu 1 zuſammenlegte wurden beide

irektoren Krauſe und Liſt verhaftet wegen Betruges
bei der Gründung und Aktienemiſſion

Leopoldshall 6 Jan Skelettfund Auf der Chauſſee
von hier nach Hohenerxleben fanden Arbeiter in der Senrinſchen
Kiesgrube ca 3 m vom Chauſſeegraben ein ziemlich vollſtändig
erhaltenes Skelett in der geringen Tiefe von ca 2 Fuß
Leider wurde durch die Unvorſichtigkeit der Arbeiter das Skelett
vollſtändig zerſtört und verſchüttet Die Annahme iſt nicht un
gerechtfertigt daß hier ein vor längerer Zeit verübtes Ver
brechen vorliegt umſomehr als früher der genannte Weg dort
nicht durchführte

Langewieſen 6 Jan Verhaftung Der Geſchäfts
reiſende Seeber von hier wurde geſtern verhaftet und in das
Amtsgerichtsgefängnis in Gehren eingeliefert Er wird des
Kindesmordes beſchuldigt Mit einem Uhrmacher Feſſel
aus Langewieſen welcher ebenfalls in Haft genommen würde
ſoll Seeber in der Nähe von Schönau bei Unkter Neubrunn ein
Kind ermordet und verſcharrt haben Ferner wird er des
Meineids und der Wilddieberei beſchuldigt

Klansthal 6 Jan Begnadigt Sieben Klausthaler
Bergakademiker welche wegen Zweikampfs mit tödlichen Waffen
als welcher eine Schlägermenſur angeſehen wurde zu drei
Monaten Feſtung verurteilt worden waren ſind jetzt zu einer
Woche Feſtung begnadigt worden

Braunſchweig 6 Jan Talſperren im Harz
gebiete Der auf Verqnlaſſung der hieſigen Handelskammer
am 11 d M hier ſtattfindenden Verfammlung über die An
legung von Talſperren wird in den beteiligten Kreiſen
offen bar große Bedeutung beigemeſſen Wie die Landesztg hört
liegen bereits mehr als 150 Anmeldungen von Behörden Ge
meinden Korporationen Jnduſtriellen Landwirten uſw vor

Auch das herzogliche Staatsminiſterium und die ſonſtigen be
teiligten Landesbehörden werden bei den Beratungen vertreten
ſein Ebenſo haben das preußiſche Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten das preußiſche Landwirtſchaftsminiſterium die fürſtlich
Stolberg Wernigeroder Kammer die beteiligten preußiſchen
Regierungspräſidenten und Landräte das Oberbergamt Klaustal
Vertreter angemeldet

Gerichtsverhandlungen

Wittenberg 6 Jan Die hieſige Strafkammer
verurteilte heute den Direktor der Spar und Leihbank Wil
helm wegen Urkundenfälſchung zu 2 Wochen den Korbmacher
ftüüher Buchhalter bei der Bank Lehmann wegen Urkunden
fälſchung zu 3 Tagen Gefängnis

Vermiſchtes
Ermordet aufgefunden Freitag vormittag wurde in Berlin

die 46 Jahre alte Hauseigentümerin Witwe Auguſte Sinnig
geb Heinrich in dem in ihrem Hauſe Wilhelmshavenerſtraße 67
befindlichen Zigarrenladen mit mehreren tiefen Stichwunden im
Geſicht in einer großen Blutlache liegend tot aufgefunden Ob
ein Verbrechen vorliegt bedarf noch der Feſtſtellung Weiter
wird gemeldet Die Ladenkaſſe der Frau Sinvig iſt erbrochen
und ihres Jnhalts beraubt Das Polizeipräſidium ſetzte
1000 Mark Belöhnung für die Ermittelung des Täters aus

Tragödie im Schnellzug Jn einem Abteil des Nachtſchnell
zuges Berlin München wurde geſtern früh auf der Station
Lichtenfels eine anſcheinend den beſſeren Ständen angehörige
junge Dame mit durchſchnittenen Pulsadern aufgefunden Die
Schwerverletzte wurde ſofort nach dem Krankenhaus in Bamberg
geſchafft Nach Briefen die bei der Dame aufgefunden wurden
handelt es ſich um eine gewiſſe Karoline Siegel aus Schloß
Grandſchütz in Schleſien

Ueberfallen und beraubt Bei Großmoyeuvre wurde der
Kaſſierer Bouſter der Bank Thomas in Longwy von drei
Jtalienern überfallen und beraubt Die Geldtaſche mit einemJnbalt von 19,000 Francs fehlt Bouſter erhlelt drei Meſſer
ſriche in das Geſicht

Die ſibiriſche Peſt in Wijiatka Rußland nimmt ab Jn der
Zeit vom 28 Dezember bis 3 Januar ſind 47 Fälle vor
ekommen das ſind 39 weniger als in der Vorwoche Die
eulenpeſt im Uralgebiet hat ebenfalls abgenommen Währendkannte Darſtellerin des Hamburger Thalig Theaters wurde von bis zum 27 Dezember täglich 50 Perſonen erkrankten belief

ſich vom 27 Dezember bis 2 Januar die Geſammtzahl der Er
krankungen auf 89 und der Todesfälle auf 97

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Zur Errichtung eines Kolonialamtes
Berlin 7 Jan Ueber die Errichtung eines Koloniglamtes

wird der D Tagesztg von kolonialer Seite geſchrieben
Mancherlei Bewelſe liegen dafür vor daß an der baldigen

Errichtung eines Kolonialamtes andauernd gearbeitet werde
Neben dem Chef ſollen zwei Direktoren ernannt werden
Allerdings gebe es noch heute im Auswärtigen Amte einfluß
reiche Leute die den Kolonialfragen nichts weniger als freundlich
gegenüberſtehen Dieſe möchten die Selbſtändigmachung der
Kolonialabteilung möglichſt aufhalten

Die Gärung im Ruhrrevier
Langendreer 7 Jan Jn einer geſtern abend abgehaltenen

Verſammlung der Belegſchaft der Morgenſchicht der Zeche
Bruchſtraße berichtete die Kommiſſion über die Verhandlungen

mit dem Oberbergamt Die Verſammlung beſchloß nach leb
hafter Debatte dem Rat des Oberbergamts zu folgen und das
Berg Gewerbe Gericht als Einigungsamt anzu
rufen Als Vertreter der Belegſchaft wurden der Reichstags
abgeordnete Sachſe und der Knappſchaftsälteſte Hausmann ge
wählt Es wurde ferner beſchloſſen am Sonnabend früh nicht
einzufahren wenn die Zeche ſich weigert Hausbrandkohlen an
ie Belegſchaft zu verabfolgen

2ä7

Berlin 7 Jan Der Kaiſer ordnete an daß eine vergrößerte
Nachbildung des Amazonendenkmals vor der National
galerie von Tuaillon im Tiergarten aufgeſtellt wird

Berlin 8 Jan Die Dachpappenfabrik Emil Reuter in
Oberſchöneweide iſt abgebrannt 80 Perſonen ſind brotlos
Der Schaden beträgt 150,000 M

T
ntrag

Hannover 7 Jan Der Provinzlalausſchuß der
Hannover genehmigte in ſeiner geſtrigen Sitzung den
dem Kronprinzen als Hochzeitsgeſchenk der Provinz einen
Prunkſchrank mit einem Tafelſchmuck der eine Nachbildung
des Hildesheimer Silberfundes darſtellen wird zu überreichen
Das Tafelgerät wird etwa 75,000 M koſten es wird

h ſchinteden in Hannover und Hildesheim hergeſtellt
werden

Emden 7 Jan Magiſtrat und Bürgervorſteher bewilligten
in öffentlicher Sitzung 4 Millionen Mark ſtädtiſcher Beiträge zu
dem auf 18 Millionen veranſchlagten Regierungsplan zur
Erweiterung des Emdener Hafens

Freiburg 8 Jan Der Rentner Krügel vermachte der Stadt
Schweidnitz zu Wohltätigkeitszwecken 200,000 M

Hamburg 7 Jan Der Schleppdampfer Defender geriet auf
der Reiſe nach Pittsburgh durch Exploſion in Brand 16
Mann der Beſatzung wurden getötet die 12 übrigen ſind
gerettet Der Schleppdampfer Titan der zur Hilfeleiſtung
des bei Ymuniden geſtrandeten Schoners Klaus Dreyer abging
ging mit 32 Mann Beſatzung verloren Der Fracht
dampfer Oskar aus Hamburg fiel auf der Fahrt von Libau
nach Hamburg dem Sturm zum Opfer 12 Mann ſind mit
ihm untergegangen Der Seeſchlepper Cyklop iſt mit
7 Mann Beſatzung durch Sturm vernichtet

Nom 7 Jan Jm Trappiſten Kloſter bei Brescia ſind zwei
franzöſiſche Mönche erfroren

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fr

den lokalen Teil Heinrich Goeres für
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturPloch für denHandelsteil Ern ſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Wichmann für
rovinzialnachrichten

Handel Gewerbe unch Verkehr

Wie die B B Ztg erfährt soll der Schacht dessen Abteufung
von der HRannoverschen Kaliwerke Aktiengesellschaft in der
kürzlich stattgehabten ausserordentlichen Generalversammluug be
schlossen worden dazu dienen ein durch eine Tiefbohrung nach
gewiesenes 4 m mächtiges Kalisalzlager mit einem Chlorkalium
gehalt von 9800 zu erschließen Dasselbe steht an bei einer Teufe
zwischen 466,65 und 472,44 Metern Es handelt sich also um fast
reines Chlorkalium das ohne weitere fabrikatorische Behandlung
einfach gemahlen in den Handel gebracht werden könnte

Die Verhandlungen des Deutschen Gas und Siederohr
Syndikats in Düsseldorf mit dem einzigen noch außenstehenden
Werk nehmen einen befriedigenden Verlauf so daß Aussicht auf
Einigung und Keitritt des Werkes zum Syndikat noch im Laufe
noch im Laufe dieses Monats besteht Die Gefahr einer Auflösung
des Syndikats ist jedenfalls in weite Ferne gerückt worden

Rio de Janeiro 5 Jan Wechsel auf London 13 /s

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 6 Jan

Geld Briet Geld BrietAlexandershell 6900 6950 Hohenfels 11,600
Beienrode 8700 Hohenzollern 2300Benthe Aktien 4701 490 Justus I 7750 7850Burbach S 9725 Kaiseroda 8700 8800Carlsfund S 8375 Neustaßfurt 16,275 16,400
Desdemona S Ronnenberg Akt 146 90 150Deutschlanaä 810 830 Salzdetfurt Kaliw A 257 12 260
Friedriehshall 160 90 162 90 Salzgitter Vorz 93Glückauf Sondersh 115,350 Sehwrarzburger Sal s 1000
Hansa 12601 1280 ISiegfried T 1725 1775Hedwigsburg 10,850 11,000 Wilhelmshall 113,300Helavurg 61 i 531/2 Wintershall 9550 9650
Heroynis 23,800

Beienrode Carlsfund und Burbach niedriger

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Hamburg 6 Jan Weizen loco ruhig loco holsteinisecher
mecklenb 175 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussischer 9 Pud 10/15 Dez Abl 110,00 holstern u
mecklenb 146 148 Gerste ruhig südruss 95 Hafer ruhig hol
stein u meeoklenb Mais matt gemischter amerik 101,00
La Plata

Berlin 6 Jan Frühmarkt Weizen märker 176 176,50 ab
Bahn Roggen märker 139,00 139,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Vuttergerste 137 149 schwere 150 159 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 124 134 frei Wagen Haker
märk mecklenbg pomm posen schles fein 155 165 mittel
147 154 gering 143 146 russ 143 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 131 183 runder 124 128 türk er
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 140 146feines und Taubenerbsen 147 1566 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,50 28,75 Roggenmehl No 0 und 1
loco 17,00 18,40 Weizenkleie 10,40 11,20 Roggenkleie
11,10 11,50 M ab Mühle

Antwerpen 6 Jan Weizen ruhig Mais ruhig Haker stevg
Gerste stetig

New Vork 6 Jan Telegr Roter Winterweizen Loco
12254 vorige Notierung 1221 Januar März

Mai 116 Juli 103 1025 Mais JanuarMai 50 80 Jul NMeni 4,00 4 60 Getreideeht 2
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Chioago 6 Jan Toel Weizen Mai 115 11498 982/ Mais Mai 447 4/6

Kntfree
Hamburg 6 Jan Kaffee ruhlg Umsatz 3000 Sack
Hamburg 6s Jan nachm 6 Uhr Kaffee good average SantosMärz 41,80 Gd Ala 42,00 Gd Sept 49,00 Gd Dez 43,75 Ga
hauptetZmgeeraam 6 Jan Java Kaffee good ordinary 32,00
Havre 6 Jan Schlußbericht Bericht der Hamburger FirmaPeimann Ziogier Co Kaffee good average Santos perMai 61,60 Sept 652,25 ba 53,00 Ruhig f

Zucker
Magdeburg 6 Jan Zuckermarkt Auf kestes London ge

weannen Kurse der Abendbörse 30 40 Pfg gegen Frühnotirung
Tendenz sehr kest

London 6 Jan 9690 Javazueker
Rüben Rohzucker loco 15 sh d fest

Paris 6 Jan Rohzucker behauptet 88 96 neue Kondition
39,25 39,50 Weißer Zucker fest No 3 für 100 kg per Jan43 per ölärz Juni 43 per Mai Aug 44 per Okt Jan 445

Spiritus
Branntwein 45 e Vol für 100 kg ohne3,00 75,00 desgl 40 90 Vol 65 00 67 do M

ärz 50,75

loco 15 sh 9 koest

Nordhausen 6 Jan
Faß ab Brennerei

Juli

35 Pfg inHamburg

Paris 6 Jan
Fobr 45,7

Chienago 6 Jan
6,90 6,80

Berlin 6 Jan

100 Kg 285,25 N

Bpgmn 6 Jan

New Vori 6 Jan
do Rohe und Brothers 7,10

Jan
Antwerpen 6 Jan

Räböl
Sohmalz

Schlußbericht
März Aprll 465,75 Mai Aug 45,50

Telegr

ölsanten Ole Fettwaren
Schmalz ruhig

o marn 36 Pfg Speck stetig
verzollt rung 46,00

er Januar

Schmalz Jan 6,65 6,65

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIXKartoffelstärke 26,75 27,25

Hamburg 6 Jan
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 2
Stärke 25 28,50 Superior Meil 29 28,50

Wolle

Feuchte Stärke 15,30 M
Magdeburg 6 Jan

Loko Tubs und Firkins

Rüböl ruhig Jan 45,75
Western steam 7,00 7,00

Mai

Kartoffelmehl

Prima Kartoffelmehl und Stärke für

Kartoffelstärko Dezbr Januar

nachm 4 Uhr 10

Baumwolle
Brewen 6 Jan Baumwolle ruhig Upl midädl loco 36
Liverpool 6 Jan in

50 Superior

Baumwolle

kest span 13
spezielle 252

London 6 Jan
Afrika 8,21 De Beers 17,93

13 Zink ruhig gewöhnl Marke 25
abends 6 Uhr 10 Min

ploration 1,25 Cape Copper 4,75 Consolidated Goldfields of 8
Durban Roodepoort 5,00 New ufontein 29,25 Transvaal dining and Gold Estates 2,00 Cha

2,18 East Raàand 9,00 Randmines 11,87 Shebas 8/1

Bechuanaland Ex

Ruhig

Wasserstünde bedeutet über unter Null
7

do
Trotha

do
Bernburg

do

Alsleben Oberpegel
Unterpegel

Kalbe Oberpeget 3
Unterpegel 42

Der Wasserstand von Trotha betindet sich im Abendblatte

5H u

Saale un Vnstrut
Artern Brückenpegel 5 Jan
Weißenfels Oberpegel

Unterpegel
77

0,52 6 Jan 0,66 1442 a 2,42 q02 7 0,34 36
333 6 4 2,301T ie 4 120 t0,751 0,63 84148 1,46 2on T

h Jan g rin kest Jan 26,75 Jan Febr 8000 B davon für Spekulation u Export 2000 B Tendenz Moldan Iser Eger Elvo
Paris z Airlius behauptet Jan 48 50 Febr 48 25 März Amerikanische good ordinary Lieferungen fest Januar 3,80 Tr an WaeeſTannar Fai VusAprh 47,50 Mai u 46,00 i n 48,50 Febr 48,25 März Javpuar Febr 3,80 Febr März 3,83 März April 3,85 April Mai 3,88 Budweis h 0,02 z Torgau 77 77 6 I

Mai Juni 3,91 Juni Juli 3,94 Juli August 3,97 August Septbr 3,99 Prag 0,70 11 Wittenberg 0,74 26Teitrolenm Sept, Oktbr 4,01 d Jungbunzlau 0,086 3 Roblau 0,231ren watt tn h e o etalle r 03951 51 Barpy a 44ntwerpen 6 Jan ehlußbericht daffiniertes pel Tislepeon 6 Ja 7 g Pardubit o Magde 0581 61b sleben 6 Jan Mansfelder MR A Kupfer 142 145 per Hardubitz 0,80 9 Magdeburg 0s An n per Dezbr 19,00 Br per Januar 19,25 Br 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kcagte Preis vom 30 Dez i geis C 13 2 e 4 Z
New Vork 6 Jan Telegr Petroleum Standard white in n Na 6 Nanegzinn 60 Loimorita 4 e en e 5 hl 121

New Vork 7,50 do in Philädeiphis 7,46 do Refined 10,20 in Cases an ginn Lust 6 i l auenburg e P arel 101do Oredit Balances Cat Oil ity 1,45 h e ha S r Mixed numbers Breg n T t Sä warrants unnötiert elsborough 50 sh e d 1,80Chemisehe Produkte London 6 Jan abends Ohilikupfer ruhig 689 Lstrl Aussig 6, Jan Von den oberen Plätzen werden 94 em Wuchs
London Jan Chilisalpeter ord 11sh ratt 11 sh 12 d 3 Mon 69 Zinn stetig Straits 133 3 Mon 131 Blei gemeldet

B Ii Portug Anl unif III 364,006b26 Preuß Pfdb Bk S XX Industrie Aktien Westtàl Roden Ges 0 125,00hb GaorgrMar Bergw 41/2104,106erliner Börse do unif Spez Tit III freo 12,106 u XXI unk 1910 4 101 40b20 T ſhert Ohem Werke 15 266 ob do Draht Ind 10 185 25b 0 do 4
6 Januar Rumän Anl amort 5 100,40b2 do S XXV unk 14 4 102,50026 Aiteld Gron Papiert 6 ſ47 ob do Stahlwerke 0 ſGOes k Elektr Untern 4 99,00b26

do do kleine 5 100,808 do S XXVI unk 14 99,806 Annaburgor Steingut 7 63,1002 do Kupfer 0 1141,00626 do do e 103 50 b
Ergänzung zu den e do am Rente v 90 4 92,00b20 do S XXIV unk 12 3 96 50 be pohimedes 4 i69 oobes Wurm Revier 20 223 10h2 Gewerksoh D Kaiser 4 100,200

Meldungen im gestr Abendblatt do do v 1894 4 66,00b20 do Kl ObI unk 08 4 100 1060 renberg Bergbau 40 715 00be Wollwaren Merkur 8 1160,006b2 do unk 10 4 100,500Se z e Russ Anleihe V 1905 /2 do do unk 04 31 2 96,006 aleke TelieriggvCo 10 Hamb Amerik Pakk 4
Bank Diskont do V 1890 II Em 4 40 Com Ob II b 10 4 04 30b0 Baroper Walzweri 0 92 75b20 do do 42 104 1 obin Weqheel 5 Lombarq 6 do Cons v 1880 4 7 do do IV unk 12 39 101 600 Herginann Rlektr 17 337 ob 9gatonen von Industrie Harpener 1892 conv 4 102,250

Bern We rheer do Cons 89 25 u 10r 4 89 60h20 do do IIIunk 12 3 99,500 I erſin Oharl Bau 755 00b20 GKGesellschafte n do unk 07 4 102 25b2
m so PIät o do conv Obligat 35 86 00b2 Rh W O 8 IX IRa 4 02,508 Böorl Dnionbrauerei 6 112 75020 Akt Ges t Anil Fabr 4 11056 100 Hartm Maschinen 42 106 2568e un Zohwed t R S oä a 8 V un b 08 3 96,000 Boe Br ev u n 8 153,00 b do do 412104,75b2 Helios elektr 4 75,7 ob

Logasn Madrid 4 Ung St Renten Anl e 89 40626 Sächs Bodenkredit do Spand Berg Br 7 152,00620 AlIgem Elektr Ges 4 101 oobza Hibernia 1903 4 102,600

r ev a S III unk b 1900 4 103,6060 t d 4 103 ob Hlöchster Farbw 42Paris Petersburg und Bukar Stadt A 88 ev 4 97,300 do Königst Br 6 16 ob o o 2 103Warschau sie Zehwod do do iclsine 412 97603 do S I unk b 1010 4 193 000 do Pfefterberg Br 14 242,66beoſ Anhait Kohlonwerke 4 Hhent e ul133Plätze 5, Norw Plätze b Buen, Air do 500 L 412 do 8 II unk b 1808 3/2 99 50626 Breslauer Oitabriice 8 91,00b26 Berl Rieictr Werke 4 1101,750 Gebr Körting 4 e 108 40620
Sehr le Wien a do do 100 I 2 92,80ba8 Sehwarzuge r 4 100,600 Sprittabrik s do do unk 06 4/2 102 00b26 787 I iahn z

e do 91,5000 500Pes P 646 70b2 rin Breuer Masch Fabr 2 124,90be2 do do unk o08 4V31 I raheAeorſen ang Rannnoten Iissab do v 862000 4 84,300 do 8 VI unk P 12 4 192 ob Buokau Ghem Fabr 8 a dorro Bisinarolchütto h os oo0 nd Löwe Co 208
Sela orten ung Ba do Ser I unk b G 32 97 00b20 w Kohlen 4 104 250 Naphtha Gold Anl 42 100 oobzeWien Stadt Anl v 98 4 100 508 Butzkec Co Met Ind 5 101,60b2 Braunschw eugo od 100 s0besMünz Dukaten pr St Sehwed Hyp Ptdbr Westd B K S II kb 4 101 200 Garoline b Offleben 10 Buderus Bisenwerke 4 es o T

Rand do 4 kündb 4 do Ser T 01,00s Oharlottb Wasserw 159 284 o00bee Burbach Gewerksch 5 I04,008 o 2Serereigns do 20 940 4o rücke 109 4 40 Ser P unk h 09 4 o 600 Gonsol Marie Br W 399,26tee Oharlott W ass erw 4 90ba3Norddeutseh Lioyd à z
20 Fres Stücke do 16,20562 Städte Ptäb o2 4 100 5002 Jer unk P 10 02,100 Dessauer Gas 10 208,00be6 Continentale do /2 101 90b26 do do 4 100 900
s Gulden Stücoke öst do I t et i re 107 40 Ser VII u b i5 4 192 60ba8 Hifeh Luxemb Bgw O Dannenbaum 4 100,400 do a 1902 4 101 obGold Polia do VUngar Spark Pf IV V 4V2 185,60ba20 o Ser III n b 05 3/2 95,50b26 al e u 106 809 Obersehl Risenb 4 162,40bJ Na alte do e I II 428,00bz2 o er IV un v 07 8 67,000 Iputeghe Tute P 3 u n 57 do Eisen Ind 4mpoerlals a e r r 2 do Spiegelglas Ges 13 236 50b2 0 4 eo do zu 500 Harletts 100 Iiretr pt Dresd fardin 12 208 o do 1898 04,600 Bombaeher FHüttenyw 49 04 7sto

do neue pr St 16,17562 Freihurg 15 Frs r 36,0001 uns Aen do Strassen bahn 82/ 178250 Deutsoh Atl Tel Ges 4 01,30bz Rybnicker Steink 4/8 102 40b
do do zu 500 G Oest 1858 Kredittr Barmer Bank Verein 6 123 60be6 Dürkopp Blelet M 25 448,00be6 Htsch Bierbrauerei 4/3102 900 Sohalker Gruben 4

Amerik Noten 1000 5 D 4,17562 do 1860 I 20600 Berg Märhk Bank 8 160 25b260 Düsseldorfer Eisenh 0 119,00be8 do Kabelwerke 41 103,00b do do 1898 4
do do 2u 1D 4,1675b2 St 4 l 40 158 2502 Braunsehw Bank 4/2 112,7566 Häüsseldort Waggont 14 279,00b201 Donnersmarekhütte 472 108 ootzs 44 m 13377

Bei S re u W r n e r Eckert r 9 149,006 Hortmundh Union Seſuekart leietr ee i r d Igeal opurgeärr Elverfeld Farben 26 524 00b0 o obämeene Bknot zu 100 Kri ſ1285be V 1864 5 I o 420 00b2 Danziger Privatbank 120,00de0 do Papiertabrik 20 300,00b20 do do 4 98,75b20 do a Je

h e i do de r e z 00 so rkurter Strassenb 61 134,250 Elektr c u e en nRuss do do u 500 R v isch Et W Hahm l tädt 10 217,a40b za do Iicht u Kraft 4/2 104 Tdo do o 5 3 u 1R 216,00b2 A Uypoim tz Geri e 139 10h ha ekttwänſit 22278erral a a unt 101 h 108 ger ſie einen 113133 er
Skandin Bkn zu z HypethekenbankeFfandhrigefe e rn er Freund Masch conv 10 320,00be Gelsenkireh Berg w 4 102 40be6 eitzer Maschinen 2105
Russ Zoll Coup 100 G 323 2062 u Obligationen othaer Privathank 8 Fritzseche Buohbind 0 n sgo do kleine 323 2o02 do Grundkr B 7 150,00b20 Gaggen Risenw A 6 133,00bz0 Bank AktienBerl Hyp 8000 abe 4 100 ob Hamb Hypoth B 8 164,75026 Geſsenke Gußstahi 0 Leipziger Börse Banſe Grundb Lpz s 132750d T d e de 3 93,806 an r So r Glashütten 11 210 00beG Jan ugr 1005 Kredit u Sparbank t
un c do V 1904 Ser I II 4 01,500 Magdeburg Kankve Gladbach Woll Ind 11 152,75b2 g 9 zu Leipzig abg 4/2 88,00b20Stadt Anleihen und Lose Braunschweig Han t do Priv B 4 109 00b2 Görlitzer Bisenbbed 15 302 25626 S c e Leipz Hypothe h 7 141,000
D Reichs Schatzan w S XVIII unk 05 4 101t 506 Melning Hypoth B 7 48 750 Greppiner Werke 7 126,756 Heutsehe Fonds do Baubank /3 103 000

e e e e mee ar le edo von 1904 32100 10b2 do S I X 3 96 75620 Centr 7 7 jrlesheim Elektron 12 250,25b2 a auer Bank 2112Bad St A o1 uncv 09 4 103,800 do S Ii IX XII XV 3 95,50b28 do erh 7 Handolsg k rung 0 173,00b20 33 T 4 2 u 196 d an
Anl v 67 ha e do G XIX 95 50b201 490 81h Hansa Dampfschifkg 6 143,006b2 ogtländ Bk Plauenr r 03 00te6 do S XX nie v 1910 I 96,09028 Sohles Banie verein 6 e 137750 Harb Wien fummi 1222 282 dort An ma ſrde a eauer bank s

do Präm Anl v 66 4 172 00dz D Hyp B Pfäb VII 4 101 00be6 Woestdtsch Bod Kr 6/2141 00b26 Harkort Bergw Ges 9 143,25be0 13899 I u II 4 104,400 Hr Altenb I andes
31 5BremerAnl1887,88 o 312 do unk 10 n BDeuntsche Risenb Frioritüten Harz Werke L An B 9 58 25626 Chemnitz St Anl 89 32 99,606 bank Obligat 3/2 100 500

do do 1902 3 87 50d20 do XIV unk b 1914 4 102 30b20 Hedwigshütte 10 168,600 do do 1902 unk 07 3 100 100 do do do IV 3 100,500and suan net r i e r be e We t 3307 o do 1874 eonv 31 99,900 Baubanie t Presäenamort 1900 4 103 30b26 do IX 3 e 65 00b260 Lüb Büchen v 38 erbran aggont 62 156 do do 31 Hyp Oblig gar 31 97,306v gt t do do 1879 conv /2 99,900ar Ness St un b h ehe t zu 123,500 e ente mie hog n 95 en ne 13 er Dropa St 1900 e76 h ne e l
et 100 75 unt Wagaon geo 1900 4 104,806 edo a 312 100 256 do do II 31/2 110,75b26 Douthe en Stan A i Hoffmann Waggon 12 236,765b26 dorg o v 4887 I 100 000 do do do 4 103,250

Lüb St Anl unk 14 32 989,40b2 do do IIIu IV 3 192,906 eutsee Hotelbetriebs Ges 18 262 00ba0 90 49 v 1903 zu 100 o00 2 WOstpreuß Prov Anl 4 4o0 do VIu VII 4 101,000 Butin Lübeek 2 75 5600 IIso Bergbau 12 280 00b20 Leipu do 1866 Th A 3 900 Industrie Aktient do 3 98,7662 do X u IXa unk o 4 10 h0beß Liegn Rawitsoh Lt B 87,606 Inowrazlawsteinsalz 5 16,756 e e 1897 er 3 89 008 u Trauer ſos do
Rheinprov XX XXI mr 45 rn Nordh Wernig Lit A 72766 ar Be r n do do 1876/84 u 87 312 100,608 D Spitzentab Lpz I 18 240,000
e e z do S Fl z 56506 Antslinl Risenb Prioritüten Tapp Akt G t Tietb 30 307,80b2 45 r i t nn FIrg s

n a an do S XI unk b 1913 3 607 50620 Anatol Bhn I grobe 5 108,600 Lauchhammer eonv 5 1142,50b20 S 100 nBarmen Stadt Anl 3 e 98,506b2 7 l 1 do St Anl 1904 32 100,600 Germania M F Chem 1 110,006in St S l I Hamb Hyp Pfdbr 4 do do Kleine 5 Io3 666 Linke Wagenbau /2 249 25620 piauen i V St A 1888 31/2 99 250 Gohlls Bierbr St A 6 130 000z e do 8 341 400 4 1101 80b20 do Ergänz Netz 5 102,60b26 Ludw Löwe Co 10 281,60b2 40 1652 Ser II 312 99,250 o do Prior A 6 130,000
ch riottenb 95 99 02 31 99 300 do S 401 450 4 103 00d26 do do Kleine 5 102 60 be Madeb Bau u Kr B 5 62,75 h do St Anl 1897 312 99,250 Golzern St A 7 188,000

2 909659603 zu 99 406 do S 100 3 95 00h2 G Böhm Nordb Golä 4 101 10b261 Magdeburg Bergw 35 5489,500 do do 1903 3/2 100 do Grimme Hempel 0 2

r en 10 7 Lalpa Hr 8 4 168 106 do v rz 29 47 n i do do 1897 Ser II 4 103,500 Le m WVoreinabr 15 260,000i do 0 IX 4 102,800 Italien Eisenb gar 2 0 ühlenwerke 106 igaa St àzl u3 100 ß Riesa St Anl 1891 98 3 99,250 Malzfabr Schkeuditz 9 155,006v 88,93,94,00,03 32 77 do VII unk b 08 3/2 93,100 do Mittelmeerb stfr 4 102,900 do Straßenbahn 6 147,50b20 Wurzen äo 1893 1902 zu 99 500
re Meckl u W B 8 V 4 102 26b20 an Don 4 69,75 b Mälzorei Wrede 1 756,756 Obligat von Industrie Gesh 1608 31/2 99 400 40 do alte u conv 3 95 00b0 Kosl Woron v 1884 4 NMassener Bergbau 4 121 90b Fisenbahn Stammn Aktien u Gewerksehaſten

J 294 3 985 Fs Mein Hyp Bk S II 4 100 90626 Kronp Rudolfb gar 4 I01 1ob2 Mathildenhütte 9 as 9 b e r r vorGlauehau 1894 1903 13 do W VI 4 101 06 GOnaric As V I889 4 89 5002 Mechan Web Zittauſ 16 225,00b2 Aussig Teplitz 500 fl ſ10 222,500 Altenb Akt Brauerei 4 103
Halberstadt 1802 23,2529 VII unK b 1906 4 101 2520 Kurek Kiew 4 38 50 b Mend Ksehw St Pr O 98,50020 Böhm Nordbahn 5 110,000 Dampfpr Zwencau 4 100 500
v r ä u 75 do VIII unk b 1611 4 102 20r Macedon Gold Prior 364,40b26 Mix A Oenest Tel 7 152,60e6 Busehtohrad I 5 773 27 ipz a 4 1

do IXunk b 19141 4 102 00b26 do kleine 3 66,40629 Mlüller Spoisetfett 16 B eipz Baumw P 2 193Nürnberg St A 1903 388,756 eonv 31/2 96 5020 S W 4 90 40de Veu Pellel ne treczs 2575 0b26 Graz Köflach 5 97,500 do Centraltheater 5 96,008
Säehs Idw Pfbr II o unconv b 1905 372 86 50be6 do Kiew Wor uk O6 4 90 80be Niederlaus Kohlenw 3 I118,25b20 Prag Dux Pr Akt 498,750 do Elektr Werke 4/2 100,7560

XXII XXIII 4 103,000 do unkdb b 1807 32/2 96,506 do Rjäsan 4 896,00b20 Nordd Eisw St Akt 0 56,50b26 2 m do Riekt tragen 4 1
do do 32 99,50b28 do X uncv b 1913 3 88 00 be do Sinolensk 4 81 ob do do Vorz, Akt O 890,50b20 Ausliänd Risenb Prior OvI do s
e et Mitte be n e Aussig Tepl 96 Gold 3172 95 10ba0 Mag er e 4 i01,s003 99,508 S IV unk b 09 4 101,59b20 North Paeific Pr L 4 104,50 ürnbg Herkulesw u X 2 35n n a40 uUnk b O6 332 88,000 do Gen Iien 3 76,10 ba Obersehles Ohamotie 9 169,000 Böhm Nor W m u

mr 2 c o oog Norddisebe Grunder österr Iokb Gold P 4 I00,2060 Oppelner Zement 5 169,75620 do 1882 Gol 197 do do 1882 4 10 e
Brdba Benten 4 1 b 8 XII unk b 12 4 102,000 do Franz St B alte 3 81,000 Pétersb eleict B St A 31/2 80 ob Buschtiehr 1896 sttr 4 lot oos do do 1893 4 102,06

Domm Rentenvriete 4 o rn X un ig 97/000 A do v 1674 3 69,250 o do Vorz Akt 124,50620 Dua Bodenb 98ettr 5 82,000 4o do 1807 4 102,000133 er b ör S V r 115 a g do v i868 3 88,400 Reieheit Aletaiſszehr 9 178 008a61 do 1801 ettr Si1ver 4 4 o do 1902 4 103,o00
t do do S Xrz 110 Aera do do v 1695 3 33,600 Rhein Spiegelglas M, 6 185,50b2 do v Naumbg Brk Oblig 92,90c 55 j52 300 do do F 4 00 so do do I u II 5 400 Rh Westt Sprenget 10 218 1ob2 40 Em I 1869 5 109,406 stöhr Co Leipzig 4 103 250Schlesisehe o 4 602 s00 do S XIV unk b 05 6 160 90b do do Gold 4 0i obz Sächs Gussst Döhlen 12 266 00b0 do Em II 1871 5 109,406 Tittel Kr ger 4 22,506
Braunschw 20 Tlr Lose do S XVII do 1906 4 101,00be0 Orei Griasi ObI, v 89 4 89,60b2 Saxonia Zementfabr 3 132 o0obes do Em III 1874 Gold 5 110,756

Mark per Stück 167 o 90 8 XVIII do 1010 4 101 0006 Portugiesen V 1886 3 8150620 Schering Ohem Fabr 15 321,75620 Graz Kötl Em v Fehlen Akten u Prioritäten
Eöla Mind 312 r Anl 136 u o XIX do 1911 4 on do v I869 ab I R 49 99,000 Sehl Leſnw Kramseta 49 133 608 do Em 1902 4099,808 p St70 Lose M p St 28,008 o 8 X do 1618 4 02,500 Rjäean Kozlow 4 8062 do Portl Zement 792 205 ob Erzgeb Steink A V a5 906 o00

do S XI 3 95,300 Russ Südost a n V O 0 Fr e 9 0O O Fe un Le Z XV u ob Nur ſädwreetbahn 4 90,26620 ehötterhot Br Mainz 11 172,00020 Allg Disehe Ored A 53100 vo J o do II 13,50 800,008
x T e 32 95 100 Rybinsic unk b 1906 4 90,008 Schöneb Fr Terr G 12 190,25626 do do 4 1102,600 Kaisergrube b GersEisenb Anl 5 688,9002 do 8 XVI u conv 3 95 ybinsk gAnl v 1807 4 3567 26128 Pr Ctr Bd Gr v 1800 4 101 00te0 Südösterr Lomb 2,6 66,000 Schubert Salzer 2001 Eybpl Rittorseh Kr 391,250 dorf St A 0 6560 008

Chilen Anl v 1869 95 100 do v 1699 unk b 1900 4 102,7560 do Obligat 6 06 s0b20 Schwartzkopftf Mech 10 268,00b20 do do 3 98 900 ao do Pr A I 10 776,000
Chines do v 1596 6 40 1903 do 1012 4 103,7 do Gold 4 324 6062 Biemens Glashütten 14 251,60ba I, andst Bank Bautzen 3/2 100,750 Oberhohnd Forst O 81,oos

o o rieine G 06 2502 do v 1650 89 94 965,00 e Transkauicas gar 3 74,60w8 Stett Bred Portl Z 7 168,00va0 eipe H B u Anl s do Sohader 30 280,000
Griech 500 do 81/84 1,6 48 25620 do v 1896 do 1906 3/2 96 10he0 Täürk Bagdad A I 4689,o0bz0 Strals Spielk St Pr 7 127,00b 8 E unk b 1906 3 98,100 Zwick Oberhohnd 260 4100,08k o V 1904 unk b 1913 66,606 Wkereh W XI S 4 698,90b2 Terr Ges Halensee 3390 Ob do 8 VII do 1808 3 98,200 Zwick St Vereinsgl 120 1440,0533 b do Kleine 1,6 48 2520 do V 1 2 66 a t 506 2059Goldrte P L 1,6 47,25028 do Centr Boden Wladikawkas V 1898 4 oobz Verein Chem Werke üe 3 R und G e Friedensgr Meuselw 50 300,006do do mittlere 1,6 47,266 Comm obl 4 Charlottenburg 12 o 8 B un T Prenlitz Hraunk Gdo 584 do kleine 1,6 47 do do V 687 91 3/2 99,006 Auslänud Bisenb fhtamen Akt Ver Dampk 2 lei 15 212 50k0 do D gang 4 102,900 0 do Pr A 30 620 006
al l i a o 1806 5 9 Anatol Eisenb voll 5 3202 Y Köln Rotivr Palv 12 s 7 s do 4 123788 vereinsgl in öleuseteinbil Rente 4 100 25829 Pr Hyp A B abg 3 94 o do do 600/0 5 Y Stahl 2 z Tr 3 43 u witz A 03 1380,90rie ene v e ehe h e en 8 a0e ae e t un lel 5 Hozhee ae a0 Frior Akt ſtos ſionenapler nte 4 Dis 2 arschau m n a A o D 1
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